
Stellungnahmen zum Referentenentwurf des Gebäudemodernisierungsgesetzes

GModG-Entwurf: Abkehr von der 
65-%-Quote macht Sorgen
Am 13. Mai hat das Bundeskabinett den Referentenentwurf des Gebäudemodernisierungsgesetzes (GModG) 
beschlossen. Diesem Beschluss ging eine Verbändeanhörung voraus. Die TGA-Repräsentanz Berlin hat auf 
den Entwurf mit einer umfassenden Stellungnahme reagiert.

Einschätzung der Branchenverbände
Neben der TGA-Repräsentanz haben sich viele weitere Bran-
chenverbände zum Referentenentwurf des GModG geäußert. 
cci Branchenticker hat einige Stellungnahmen aufgegriffen (siehe 
cci324682 : „Fachverbände nehmen Stellung zum Referentenent-
wurf des GModG“). Dabei sind das VDMA Forum Gebäudetechnik 
(„Nur die konsequente Umsetzung der EPBD schafft Planungs- und 
Investitionssicherheit“), der Bundesverband der Deutschen Hei-
zungsindustrie, BDH („Vermieter könnten Investitionen in moder-
ne und effiziente Heizsysteme zurückstellen“), der Spitzenverband 
der Wohnungswirtschaft GdW („Wichtige Punkte noch offen“) und 
der Bundesverband Erneuerbare Energie, BEE („Entwurf verlän-
gert das Leben fossiler Heizungen künstlich“).
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Am 13. Mai hat sich das Bundes-
kabinett mit dem Referentenent-
wurf des Gebäudemodernisie-
rungsgesetzes (GModG) befasst. 
Das GModG soll das bisherige 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) ab-
lösen. Fachverbände hatten nur 
eine Frist von wenigen Tagen, um 
zum neuen Entwurf Stellung zu 
nehmen. Am 5. Mai wurde der 
Referentenentwurf in die Verbän-
deanhörung gegeben, die bis zum 
11. Mai lief. Der GModG-Entwurf 
wurde nur zwei Tage später, am 
13. Mai, im Bundeskabinett be-
schlossen.

Am 19. Mai hat die TGA-Reprä-
sentanz Berlin ihre Stellungnahme 
zum Entwurf des GModG übermit-
telt. Die TGA-Repräsentanz ist ein 
Zusammenschluss der LüKK- und 
TGA-Fachverbände Bundesindus-
trieverband Technische Gebäude-
ausrüstung (BTGA), Fachverband 
Gebäude-Klima (FGK), Hersteller-
verband Raumlufttechnische Ge-
räte, Verband Deutscher Kälte-
Klima-Fachbetriebe (VDKF) und 

VDMA-Fachverband Allgemeine 
Lufttechnik. Nach Angaben eines 
Sprechers der TGA-Repräsentanz 
ist die elf Seiten umfassende Stel-
lungnahme am 19. Mai den zu-
ständigen Bundesratsausschüs-
sen, den zuständigen Berichter-
stattern im Bundestag und den 
beiden Bundesministerien (BMWi 
und BMWSB) übermittelt worden.

Im Folgenden fasst die Redakti-
on wesentliche Punkte der umfas-
senden Stellungnahme der TGA-
Repräsentanz zusammen.

Die Bundesregierung verfolgt 
mit dem Entwurf des GModG das 
Ziel, die anhaltende Unsicherheit 
rund um das sogenannte Hei-
zungsgesetz zu beenden und zu-
gleich die Vorgaben der europäi-
schen Gebäuderichtlinie in nati-
onales Recht zu überführen. Die 
TGA-Repräsentanz Berlin und die 
sie tragenden Verbände befür-
worten diese Zielsetzung grund-
sätzlich, insbesondere die stär-
kere Technologieoffenheit des 
Entwurfs.

Gleichzeitig merkt der Verbän-
deverbund kritisch an, dass die 
Wärmepumpe als zentrale Schlüs-
seltechnologie für die Dekarboni-
sierung des Gebäudesektors im 
Gesetzentwurf deutlich an Bedeu-
tung verliert. Echte Technologieof-
fenheit setzt zudem voraus, dass 
die politischen und wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen tech-
nologieübergreifend konsistent 
ausgestaltet werden. Dazu gehört 
auch die Berücksichtigung weite-
rer klimawirksamer Maßnahmen 
wie Abwärmenutzung und Wär-
merückgewinnung.

Mit Sorge betrachtet die TGA-
Repräsentanz Berlin zudem die 
vorgesehene Abkehr von der bis-
herigen 65-%-Quote für regene-
rative Energien beim Heizungs-
tausch. Diese Quote galt bislang 
als zentrales Instrument zur CO₂-
Minderung im Gebäudesektor.

Es ist laut dem Verbändezu-
sammenschluss zu begrüßen, 
dass der Gesetzentwurf eine ver-
pflichtende Evaluierung vorsieht. 

Eine Überprüfung der Wirksam-
keit der vorgesehenen Maßnah-
men ist notwendig, um gegebe-
nenfalls frühzeitig nachsteuern 
zu können. Der im Gesetzent-

wurf vorgesehene Evaluierungs-
zeitpunkt im Jahr 2030 erscheine 
dafür jedoch zu spät – spätestens 
Anfang 2029 wäre sinnvoll. (AS)


